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ſeichte Sommerkleidung für Herren Jünglnge und Knaben

bei G Am Hoflieferant Marktplatz 15 6
Jentſcher Lehrerverein

Telegraphiſcher Bericht
S H Straßburg i 16 Mai

Unter Beteiligung von über 5000 Lehrern und Lehre
innen aus allen Teilen des Reiches und zahlreichen Gäſten

u OeſterreichUngarn der S weiz und auch dem benach
Larten Frankreich trat heute hier der Deutſche Lehrertag

enunſeren bekannteren Perſönlichkeiten nehmen an der Ta

ung teil u a die Abgeordneten Rektor Kopſch Berlin
Caſſel mann Sayreuth Schubert Augsburg und

Ernſt Bromberg ferner Profeſſor Theobald Ziegler
Straßburg der vielgenannte ulreformer Dr Anton

Liſchinger Mannheim der Generalſekretär des Vereins
für Volksbildung ehrer Tews Berlin und die bekannte
radikale Frauenrechtlerin und Spandauer Volksſchullehrerin
Mari Liſchnewska 4Auch die Landesverbände von Preußen dem
gönigreich Sachſen und Bayern haben trotz der Beſchrän
jungen welche in letzter Stunde in bezug auf die Urlaubs
erteilungen verſügt worden ſind eine impoſante Zahl von
Delegierten entſandt Den Vorſitz während der dreitägigen
Verhandlungen führt ebenſo wie auf den letzten Deutſchen
Lehrertagen in München Königsberg und Dortmund Lehrer
Gottfried Röhl Berlin Dem weiteren Ausſchuß gehören
ferner an Schulrat Scherer Büdingen Rektor a D Stolley
Kiel und die Lehrer Bähr Braunſchweig Polz Wei

mar Herfurth Stolberg Jungwirth Landshut Weid
haas Greiz Stahl Rüdesheim Reishauer Leipzig
Wiekmann Rienſtädt und eine Anzahl Berliner Lehrer

Die Tagung leitete am erſten Pfingſtfeiertage die feier
liche Eröffnung der mit dem Verbandstage verknüpften
Schulausſtellung ein die in den Räumen der als Beiſpiel
einer modernen Volksſchule intereſſanten Straß
burger ThomasSchule untergebracht iſt und ſie ſich in drei
Abteilungen gliedert einen Grundſtock empfehlenswerter
Lehrmittel eine elſaß lothringiſche Schulausſtellung und
eine zahnhygieniſche Abteilung
Am zweiten Feiertage fand zunächſt eine nichtöffent
liche Vorſtandsſitzung des Preußiſchen Lehrervereins im
Sängerhauſe ſtatt in der beſondere Angelegenheiten der
preußiſchen Lehrer erörtert wurden Am Rachmittage
tagten dann verſchiedene Zweig und Unterverbände Jm
Spatenbräu verſammelten ſich die Vereinigten deutſchen
PrüfungsAusſchüſſe ſür Jugendſchriften unter dem Vorſitz
von Lehrer Brunckhorſt Hamburg Auf der Tagesordnung
ſtand das Thema Jugendlektüre und Fortvil
dungsſchulen Lehrer Oskar Hübner Berlin legte
folgende Leitſätze vor

1 Als Konſequenz aus der Arbeit der Volksſchule und
aus der Fürſorge für die aus der Schule entlaſſene Jugend
ergibt ſich das Verlangen nach Pflege der Lektüre in den
Pflichtfortbildungsſchulen weil das rechte Leſen ein wert
volles und durch nichts anderes zu erſetzendes Bildungs und
Erziehungsmittel iſt

2 Das Lefen in den Pflichtfortbildungsſchulen dient ſo
wohl der beruflichen und ſtaatsbürgerlichen Bildung als auch
der literarifchen Erziehung unſeres Volkes

3 Die Pflichtfortbildungsſchulen arbeiten an der Ver
tiefung des Leſebedürfniſſes durch gemeinſame Veſchäfti
gung mit literariſchem Ganzen im Unterricht vorwiegend
ſolchen wiſſenſchaftlichen Jnhalts die noch Möglichkeit ge
wählt werden mit Rückſicht auf den Beruf der Schüler Leſe
bücher werden nur in Klaſſen mit Schülern geringer geiſtiger
Qualität benutzt

4 Die nachhaltigſte Mirkung der Lektüre wird erreicht
durch Klaſſenlektüre und durch gemeinſame Hauslektüre die
zum Gegenſtand des Unterrichts gemacht wird Es kann nicht
Aufgabe der Pflichtfortbildungsſchule ſein das private Leſe
bedürfnis ihrer Schüler zu befriedigen

Jn der Debatte hob Sonnemann Bremen der
Führer der radikalen Richtung der Bremer Lehrerſchaft

hervor d fli i ihrdaß berufliche Fortbildungsſchulen als eine Gefahr
er Entwicklung zur Einſeitigkeit bezeichnet werden müßten
e empfehle ſich die Gewerbetreibenden durch Bekämp
m Fachſchulen aus praktiſchen Gründen nicht
dert itgern denn im Zeitalter des Kapitalismus ſei eine

v Fortbildung sſchule unmöglich Widerſpruch
e eutlingeie will kein Kompromiß mit den Ge
ine treibenden Unſere Aufgabe iſt es für die allgemeine
aber r zu ſorgen Eine längere Debatte entſpinnt ſich
r Je avantrag Völkner e Zeitungenveim ntergegttirel ſind nach pädagogiſchen Geſichtspunkten

tungsi rricht zu benutzen r Reiß Reutlingen Zeiger J iſt in der Schule nötig um die Jugend von wich
ung atſachen zu unterrichten Allerdings muß die Zei
Jungen gehalten ſein daß ſie für Auge und Herzen der
g S geeignet iſt Eine Menge Zeitungsſtoff der unter
Vörr iff Schmutzlektüre fällt muß wegbleiben
volitiſche rg Die Zeitung bildet ein wichtiges
den d Element das der Jugend nicht vorenthalten wer

darf Die Zei à je e terariſche wer T Zeitung enthält ebenſogut wie ein Buch lite

daß Zritungsleſen iſt wichtig aber noch zu unbequem als
s von uns für die Schule ausdrücklich empfohlen wer
von e Zuſtimmung Rach weiterer Debatte wird
unter St eitſätzen des Referenten nur Abſatz 4 angenommen

Lnigt ſo e ine Dinge heru 4 gende verdeinigte Leitſätze der Prüi nssausſchüſſe Hamburg und Magdeburg

1 Die Fortbildu iche Bi ingsſchule ſoll die berufliche Bildung diee e für die allgemeine Bildung und die Entwicklung
ein chbeit bar machen Das Leſen ganzer Bücher iſther orragendes Mittel zur Erreichung dieſes Ziels Da

in beſonderen Stunden regelmäßig legt werden
zur F ſollen durchaus nicht nur wiſſenſcha Bücher die
wichig dienen geleſen werden ſondern es iſt ſehr

hen d nerd die Sa Waftigung mit den Vichern dichte
mit wigd a d h Bildung vertieft werde Da

n den Entwicklungejahren beſonders be

denklichen Neigung für minderwertige und ungeeignete Lel
türe entgegengearbeitet

3 Die Schüler ſollen lernen wie ſie den Jnhalt eines
Buches zu ihrem geiſtigen Eigentum machen können

4 Der Lehrer muß auf die Privatlektüre des Schülers Ein
fluß zu gewinnen ſuchen indem er ſie auf die öffentlichen Biblio
theken und Leſehallen hinweiſt und die Erwerbung guter billi
ger Bücher anregt Erwünſcht iſt daß die Fortbildungsſchulen
eigene VBibliotheken haben

Ohne Debatte wurde eine Reſolution Sonnemann Bre
men abgelehnt in der es heißt Die Fortbildungsſchule wie
ſie heute beſteht entſpricht den Jntereſſen des kapitaliſtiſchen
Klaſſenſtaates und ſie einordnen wollen in den allgemeinen
Erziehungsorganismus zu harmoniſcher Ausbildung von Kör
per und Geiſt heißt die kapitaliſtiſche Geſellſchaftsordnung de
kämpfen

Der Antrag bezüglich der Zeitungslektüre in den Schulen
wurde ab gelehnt die Frage ſoll erf einer ſpäteren Ta
gung erörtert werden Den zweiten Punkt der Tagesord
nung der Vereinigten Deutſchen Prüfungsausſchüſſe bildete
die Frage ob Fragen der Weltanſchauung erörtert werden
dürften in Büchern für die ſchulpflichtige Jugend und in
Büchern für das reifere Alter

Die Leitſätze des Referenten Rektor Samuleit Rix
dorf lauteten

1 Jedes dichteriſche und wiſſenſchaftliche Werk iſt aus dem
Boden einer beſtimmten Weltanſchauung erwachſen und darf
wegen dieſes Umſtandes allein der Jugend nicht vorenthalten
werden

2 Dem ſchulpflichtigen Kinde können Bücher welche die
dem Schulunterrichte und der Schulerziehung zu Grunde lie
gende Weltanſchauung bekämpfen ſowohl aus pädagogiſchen
als auch aus künſtleriſchen Rückſichten nicht empfohlen werden

3 Den zu ſelbſtändigem Denken erwachten und aus eigenem
Triebe Suchenden muß die Möglichkeit geboten werden die
wichtigſien und verbreitetſten Lehren über die letzten Fragen
des Seins aus den Schriften ihrer beſten Vertreter ſelbſt kennen
zu lernen

Die Verſammlung erklärte ſich im weſentlichen mit den
Leitſätzen einverſtanden

Jn einer weiteren Nebenverſammlung die unter dem
Vorſitz von Lehrer Trenſch Berlin ſtand ſprach Prof
Dr Rein Jena über
Die deutsche I ebrerschaſt und cas Deutschtum

im Huslande
Der Redner führte aus daß über 30 Millionen Deutſche

alſo mehr als der dritte Teil der deutſchen Volksabſtam
mung außerhalb der Reichsgrenzen wohnen und dort im
Verteidigungskampfe für die Erhaltung deutſcher Sprache und
Volksart gegen die Uebergriffe der Magyaren Jtaliener

uſw ſtehen Dieſe Auslandsdeutſchen auch jenſeits des
Meeres wirkten als Pioniere deutſcher Kultur und deutſcher
Wirtſchaftsmacht Dieſe Volksangehörige deutſch zu erhalten
müſſe jeder gute Deutſche ſich zur Lebensaufgabe machen und
ein Sieg in dieſer Sache würde nicht nur innerhalb ſondern
auch außerhalb der Reichsgrenzen die Sache des deutſchen
Volkes fördern Die Frage ſei nun die wie die deutſche
Lehrerſchaft an dieſer großen nationalen Kulturarbeit
mitwirken könne Von ihr der wir das beſte was wir be
ſitzen unſere Jugend zur Erziehung ausliefern dürfen wir
fordern daß ſi an der Arbeit teilnimmt die ſich der Verein
zur Erhaltung des Deutſchtums im Auslande als Ziel geſetzt
hat Vor allem könnte im Geſchichtsunterricht
mehr geſchehen durch Hinweis auf das Leben und Wirken
der Auslandsdeutſchen in den Oſtſeeprovinzen in Sieben
bürgen Rußland Paläſtina uſw Auch in der Geographie
könnten die Kinder mit Nutzen darauf hingewieſen werden
Sie würden davon lieber etwas hören als von den puniſchen
Kriegen Auch das Leſebuch ſei ein Mittel zum Zweck

Jn der Debatte begrüßte es Lehrer Tennig daß end
lich auf einem deutſchen Lehrertage dieſe Frage beſprochen
worden ſei Er ſtehe ſelbſt 32 Jahre im Auslandosdienſt
und halte es für eine Lebensaufgabe des deutſchen Lehrer
ſtandes und der deutſchen Schule zu der Arbeit des Vereins
zur Erhaltung des Deutſchtums im Auslande Stellung zu
nehmen Vor dem Kriege von 1870 gab es nur 50 60 Aus
landsſchulen Heute gibt es deren mehr als 1500 An ihnen
wirken 3000 deutſche Lehrer die 60 000 Kinder von Aus
landsdeutſchen unterrichten Es geht daraus hervor daß
die Deutſchen im Auslande kein Kulturdünger mehr ſein
wollen ſondern ihren Platz an der Sonne beanſpruchen Sie
find nicht mehr das Volk der Dichter und Denker ſondern
der Jnduſtrie und des Handels Richt die Sprache folgt
dem Handel ſondern der Handel folgt der Sprache Sehr
richtigl Redner weiſt auf die Erfolge der Auslands
deutſchen in den Niederlanden hin wo verſchiedene Ober
realſchulen Gymnaſien und Volksſchulen auf deutſcher Grund
lage beſtehen ebenſo auf die Arbeit in Braſilien
China Chile wo das Auslandsdeutſchtum unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen arbeitet Nur der Jdealismus
der deutſchen Lehrer helfe da über manches hinweg Zu
vegrüßen ſei namentlich die Arbeit der Hamburger Orts
gruppe des Vereins zur Erhaltung des Deutſchtums der 72
deutſche Ausſandsſchulen mit 24 000 Mark unterſtützte Zu
danken ſei auch dem Fürſten Bülow der den Reichszuſchuß
für den Verein erhöht habe Lebhafter Beifall Dr
am Rhein Lüttich ebenfalls ein Auslandslehrer ſchließt
ſich den Ausführungen des Vorredners an und begrüßt es
dankbar daß der Deutſche Lehrertag die Frage einmal er
örtert habe Bisher habe er nur wenig davon wiſſen wollen

Der Vorſitzende Tren ſch erwidert daß dieſer Vorwurf
zurückzuweiſen ſei Erſt jetzt wo man ſich mit den deutſchen
Brüdern im Reichslande geeinigt habe ſtürmiſcher Beifall
ſei es möglich geworden endlich einmal die inneren Fragen
beiſeite zu ſtellen und dem großen Ganzen zu dienen Wir
werden der Frage ſelbſtverſtändlich gern näher treten

Hierauf wurde eine entſprechende Reſolution von Dr
am Rhein angenommen Jn einer weiteren Ver ln
tagte die Freie Vereinigung für philoſophiſche Pädagogi
unter dem Vorſitze von Dr Steglich Dresden Semi
nar Oberlehrer Dr Lay Karlsruhe behandelte Das

pädagogiſche Grundprinzip als pſychophyſiſche Grundlage
einer zeitgemäßen Unterrichts und Schulreform

Nachmittags 5 Uhr fand im großen Aubetteſaal die
23 Vertreterverſammlung des Deutſchen Lehrervereins ſtatt
Jn dem Jahresbericht wird der Behauptung entgegenge
treten daß der Deutſche Lehrerverein den Katholizis
mus als ſolchen hekämpfe Wenn es Kämpfe gegeben habe
ſo hätten ſich dieſe gerichtet gegen den volitiſchen Klertkalis
mus gegen eine Schulbevormundung die verlange daß der
Einfluß der Lehrer auf den Religionsunterricht beſeitigt
werde Die Verſammlung beſchäftigte ſich dann mit der
Wahl des nächſten Tagungsortes wofür unter großem Bei
ſall Berlin gewählt wurde und ging dann auf zahlreiche
Anträge ein welche das Verſicherungsweſen die Haftpflicht
der Lehrer und interne Angelegenheiten betrafen Von
Breslau lag ein Antrag vor die radikale Richtung der
Bremer Lehrerſchaft auszuſchließen Die Beratung
hierüber wurde aber zurückgeſtellt

Vermischtes

Unwetter
Ein außerordentlich ſchweres Gewitter zog geſtern

abend zwiſchen Schöneberg und Friedenau in
der Richtung nach Spandau über den Grunewald Der
Regen ging unter zahlreichen Blitzſchlägen wolkenbruchartig
nieder gleichzeitig begann es heftig zu hageln Durch den
Regen wurde der Bahndamm bei Station Eichkamp unter
waſchen wodurch erhebliche Verkehrsſtörungen eintraten
Das nach Tauſende zählende Publikum ſah ſich gezwungen
zu warten bis wieder ein Zug abging Die Szenen die ſich
auf Bahnhof Grunewald abſpielten waren entſetzlich
Auch aus vielen Teilen Mittel und Nieder
ſchleſiens kommen Meldungen über große Schäden die
wolkenbruchartige Gewitterregen angerichtet haben Zahl
reiche Gebäude ſind durch Blitzſchläge eingeäſchert Drei
Perſonen wurden durch den Blitz getötet einige gelähmt
Wie aus Kaſſel berichtet wird ging über Kaſſel und das
Fuldatal ein ungewöhnlich heftiges Gewitter nieder das un
berechenbaren Schaden anrichtete

Zu den Verheerungen auf der Grunewaldbahnſtrecke
wird noch gemeldet

Gegen 624 Uhr als die Rennen im Grunewald ihr
Ende erreicht hatten ſetzte ein gewaltiger Gewitter
regen ein der einen Teil der Rennbahnbeſucher bis nach
9 Uhr abends auf der Rennbahn feſthielt Durch den außer
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ordentlich ſtarken Regen waren von den Böſchungen der
Bahnlinien Rennbahn Grunewald Charlottenburg und
Grunewald Eichkamp Charlottenburg ſo gewaltige Sand
maſſen auf die Gleiſe geſpült worden daß der

Zugverkehr völlig unterbunden

wurde Auf der Strecke Rennbahn Charlottenburg konnten
noch einige Züge verkehren ſo daß ein Teil des Publikums
in die Stadt befördert werden konnte
mußten aber nachdem der Regen einigermaßen nachgelaſſen
hatte den Weg zu Fuß oder mit den Automobilomnibuſſen
die telephoniſch herbeigerufen wurden zurücklegen Weit
ſchlimmer erging es den Beſuchern des Grunewaldes die
bis 7 Uhr nicht den Rückweg in die Stadt angetreten hatten

Auf der Strecke von Grunewald nach Charlottenburg
hinein waren die Verſandungen ſo ſtark daß von 7 Uhr ab
kein Zug mehr auf der Strecke verkehren konnte Der letzte
von Grunewald abgelaſſene Zug blieb auf der freien Strede
dicht vor Eichkamp liegen Die Paſſagiere mußten trotz des
ſtrömenden Regens ausſteigen und den Weg nach Eichkamp
oder nach dem Bahnhof Grunewald zu Fuß zurücklegen Die
uus Arbeitern der Eiſenbahnbetriebswerkſtätten beſtehende
Feuerwehr und eine große Anzahl Eiſenbahnarbeiter wur
den herbeigerufen um die Strecke wieder fahrbar zu machen
Die Aufräumungsarbeiten nahmen einen Zeitraum von meh
reren Stunden in Anſpruch Der Verkehr von Bahnhof
Grunewald und Eichkamp nach Berlin wurde in den ſpäten
Stunden über Halenſee geleitet was zahlreiche Verſpätungen
zur Folge hatte Arge Verwüſtungen hat das Unwetter auf
der Rennbahn Grunewald angerichtet Die Totaliſator
pavillons wurden unterſpült Jn Friedenau mußte die
Feuerwehr eingreifen da ganze Straßenteile durch den Ge
witterregen überſchwemmt waren

Wüſte Szenen
ſpielten ſich beſonders auf dem Bahnhof Grunewald und in
den benachbarten Reſtaurants ab Scharenweis waren aus
dem Hrunewald bei Ausbruch des Wetters die Schutz ſuchen
den Ausflügler herbeigeſtürzt und im Nu waren alle verfüg
baren Räume überfüllt Aber immer neue durchnäßte Per
ſonen langten an und drängten ſich hinein Bald waren die
Bahnhofstunnels die Reſtaurants und Nebengebäude der
art vollgepfropft daß kein Menſch vor oder rückwärtskonnte ine Atmoſphäre lagerte über den M nknäueln

die unerträglich wurde Bei jedem neuen Blitzſchlag ſchrien
Frauen und Kinder laut auf Wiederholt wurden Frauen
in der drangvoll fürchterlichen Enge ohnmächtig oder ver
fielen in Schreikrämpfe Den Höhepunkt erreichten
die Schreckensſzenen als der Blitz in das Privatbureau des
Bahnhofsreſtaurants ſchlug glücklicherweiſe ohne zu zünden
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ZBvwel volle Stunden lang tobten die entfeſſelten Ele
mente dann ließ der Regen langſam nach und alles ſtürzte

hinaus um die nächſte Fahrgelegenheit zu erhaſchen Aber
oh wehl Wohin das Auge blickte

weite Seen tiefe Riſſe
und Schluchten im Erdboden und über dem ganzen Gelände
knöcheltiefer Schlamm Jn den Reſtaurants mußten zum
Teil mit Stühlen und Tiſchen Laufſtege errichtet werden
damit namentlich die Frauen aufs Trockene gelangen
konnten Viele Kinder hatten im Gedränge ihre Eltern
verloren und liefen nun ſchreiend umher während die An
gehörigen an anderen Stellen nach ihnen ſuchten Die Tun
nels der Station Grunewald bildeten Waſſerkanäle durch
die man waten mußte um zu den Treppen zu gelangen Alle
Verkehrsmittel waren im Handumdrehen beſetzt keine Mög
lichkeit für die Tauſende mitzukommen Die Bahnſteige
wurden alle fünf Minuten abgeſperrt weil die Ueberfüllung
beängſtigend wurde und Unglücksfälle befürchten ließ Und
ſchließlich kam auch noch die Nachricht daß bei Eichkamp ein
Dammrutſch eingetreten war und der Verkehr nur in der
Richtung nach dem Potsdamer Bahnhof aufrechterhalten
werden könne Alle die nach Charlottenburg und den Nor
den Berlins wollten mußten bis Halenſee fahren und dort
auf die Ringbahnzüge umſteigen wodurch die Strecke nach
dem Potsdamer Bahnhof ſtark überlaſtet war Die Vruch
ſtelle befindet ſich zwiſchen den Eiſenbahnbrücken 3 und 4
in der Richtung nach Station Charlottenburg Ein Unglück
wurde im letzten Augenblick kurz nachdem ein Zug die ge
fährliche Stelle paſſiert hatte verhütet da die Beamten die
Anterwaſchung des Dammes durch die Gewitterfluten be
merkten und den Verkehr inhibierten Mit den Ausbeſſe
rungsarbeiten wurde ſofort begonnen aber erſt gegen 11 Uhr
nachts konnte das Stadtbahngleiſe wieder betriebsfähig ge
macht werden Das Vorortsgleis blieb bis heute früh ge
ſperrt Jn der Kolonie Grunewald lagen nach dem Un
wetter die

Schloßen 10 Zentimeter hoch
Die über den Hubertusſee führende Brücke iſt an den Ufern
zum Teil unterwaſchen Metergroße Löcher ſind im Pflaſter
entſtanden und das ganze Bauwerk erſcheint gefährdet Die
Feuerwehr hatte in vielen Fällen Hilfe zu leiſten da ganze
Straßenzüge unter Waſſer ſtanden und tiefer gelegene Woh
nungen überſchwemmt waren Der in Gärten und Anpflan
zungen durch den Wolkenbruch Hagel und Schloßen ange
richtete Schaden iſt enorm Zahlreiche Blitzſchläge wurden
beobachtet die aber nur geringere Materialſchäden anrich
teten Bis ſpät nachts ſah man Gruppen durchnäßter Aus
flügler die aus dem Grunewald dem nächſten Verkehrs
zentrum zuſtrebten

Todesſturz
Berlin 17 Mai Durch einen unglücklichen Zufoll hat

geſtern früh der ſtellvertretende Direktor des Berliner
Kaſſenvereins Adolf Harprecht den Tod gefunden Der
am Ende der 60er Jahre ſtehende Herr ſtürzte wahrſcheinlich
infolge eines Schlaganfalls vom Fenſter in den Hof hinab
und verſtarb nach wenigen Minuten

Traurxige Pfingſten an dem Anglückgſchacht
von Whitehaven

Aus Whitehaven wird gemeldet daß das dort verlebte
Pfingſtfeſt das traurigſte ſeit Menſchengedenken war Die Kirchen
im ganzen Diſtrikt waren voll von gebeugten Leidtragenden Viele
blieben auch von ſtarrem Schmerz überwältigt daheim da ſie zu
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verzweifelt waren um ſelbſt den Troſt der Religion zu ſuchen
Lord Lonsdale iſt unermüdlich in ſeinem Bemühen Troſt zu
bringen und zu helfen Er beſuchte alle Häuſer der trauernden
Witwen und Waiſen und tat was Mencſchenkraft vermag um die
Schmerzen zu lindern So bot er überall an Telegramme an ent
fernte Verwandte zu ſenden wovon auch ausgiebig Gebrauch ge
macht wurde Viele Kabelbotſchaften nach den engliſchen Kolo
nien und Amerika wurden ihm übertragen und ſofort beſorgt Die
Agitation zur

Wiedereröffnung des Schachts

will immer noch nicht zur Ruhe kommen Die Seele dieſer Be
ſtrebung iſt ein tapferer alter Grubenarbeiter Tom Graham der
jeden Zoll der dortigen Gruben kennt Er und andere alte Berg
leute halten an dem Glauben feſt es ſei eine entfernte Möglichkeit
vorhanden daß die Eingeſchloſſenen durch Errichtung von Venti
lationsverſchlägen ſich einige Tage hätten am Leben erhalten
können Graham ſchlug vor eine Seite der Mauer die quer vor
den Hauptgang gebaut wurde abzureißen und ſie in ſchräger Rich
tung wieder aufzubauen alsdann in einen außer Gebrauch befind
lichen mit dem Unglücksſchacht parallel laufenden Gang einzu
dringen und von dieſem nach dem Ende des brennenden Schachts
einen

Durchbruch hinter dem Feuer

zu bewirken wo die Opfer eingeſchloſſen ſind Der mutige alte
Bergmann erbot ſich mit zwanzig Kameraden das Wagnis zu ver
ſuchen und bat dringend und unaufhörlich um die Erlaubnis dazu
Infolgedeſſen fand nochmals eine Beratung zwiſchen Lord Lons
dale und den ſachverſtändigen Jngenieuren ſtatt bei welcher Gra
ham für ſeinen Plan inſtändigſt plaidierte Doch das Reſultat
war dasſelbe Es mußte das Geſuch abgeſchlagen werden
Lord Lonsdale und die Jngenieure ſind überzeugt daß der Verſuch
den Tod der Retter bedeuten würde überdies ſind ſie ſicher daß
die Opfer nicht mehr am Leben ſein können Dieſer Anſicht ſchloß
ſich ſchließlich ſogar Hanlon der Sekretär des Whitehavener Berg
arbeiter Vereins an

Von einer Lokomotive überfahren Jn der Nacht zum
Sonntag wurde der bei der Wagenwärtermeiſterei auf dem
Hauptbahnhof zu Frankfurt a M ſeit Jahren beſchäftigte
Schreiner Zwier aus Jlbenſtadt auf dem Gleiſe tot auf
gefunden Zwier iſt von einer Lokomotive überfahren und
ſofort getötet worden

Mord Jn ſeinem Schloſſe Martinvaſt bei Cherbourg
wurde der bekannte Sportsmann Baron Mornad erdroſſelt
aufgefunden Von den Tätern fehlt jede Spur

Jn den Grund gebohrt Der britiſche Torpedobootzerſtörer
Viking bohrte geſtern auf der Tyne einen Dampfer mit

50 Ausflüglern in den Grund Eine Anzahl Paſſagiere ret
teten ſich auf den Zerſtörer andere ſprangen ins Waſſer und
wurden von einem herbeieilenden Motorboot aufgenommen
Alle konnten gerettet werden

Erdbeben Newyork Herald meldet aus Bogota
Jn der vorgeſtrigen Nacht wurde hier und in der Um
gebung ein heftiges Erdbeben verſpürt Die Erdſtöße rich
teten großen Schaden an Man befürchtet daß viele Men
ſchen ums Leben gekommen ſind

Schwerer Bauunfall Auf einem Fabrikneubau in Mon
heim bei Düſſeldorf ſind beim Emporziehen einer Maſchine
mehrere Arbeiter tödlich verunglückt

Ueberſchwemmungen in Frankreich Das Steigen der Flüſſe
hat in Frankreich große Verheerungen angerichtet Mehrere
Straßenteile ſtnd überſchwemmt Der Verkehr iſt lahmgelegt
Aus Bordeaux wird gemeldet Der Hochwaſſerſchaden iſt ſehr be
deutend Jn den Departements Chareute Garonne und Cor

réze ſind die Ern ten zum größten Teil zevſt zſteht ſtellenweiſe Meter hoch Eört Das Waſſe

Das Siegesfeſt des Kupferkönigs Der deutſchame
Kupferkönig Fritz Auguſtus Heinze iſt wie aus ritanißq

meldet wird von der Anklage des Mißbrauchs der Genett ge
Mercantile National Bank deren Präſident er ei warf der

geſprochen worden Dem Freiſpruch folgten ſenſati frei
Szenen Viele Frauen jauchzten auf umarmten und
Heinze ab Dutzende von Männern denen die Tränen die kühten
herabliefen beglückwünſchten ihn herzlichſt Viele Weg ange
aus Heinzes Bergwerken in Montana heülten wie Cowt ſterner
Entzücken Der Richter war nicht imſtande die Ruhe oys vor
zuſtellen Abends gab es ein großes Siegesg el derher
AſtorHotel ſpäter im Hotel Waldorf Aſtoria vis in di i
Nacht Heine erklärt die Verteidigung habe ihn 1600 ob u

gekoſtet ark
Sportnachrichten

Schachwettkampf MieſesSpielmann Jm Schachwettt
Mieſes Spielmann in Regensburg verteidigte Mieſes die ſe
Partie ſizilianiſch er machte in der Eröffnung einen Fehler d
verlor nach 45 Zügen die ſiebente Partie Nach hartnäcee
Kampfe wurde Remis Stand Mieſes 2 Spielmann 5 wen

Leichtathletit

Vogtlandes Gaumeiſter Apelles und Voigtl Fußb all
klIub Plauen nahm einen ſtürmiſchen Ausgang und wurde in
folgedeſſen während der zweiten Halbzeit abgebrochen Ein großer
Teil des zahlreich erſchienenen Publikums nahm gegen den e
Leipzig beorderten Schiedsrichter Grafe eine drohende Haltun
ein ſo daß letzterer beſchützt werden mußte Die Radauſgene
dauerten lange an

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verauntwortung

5

für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

Brunhildens erſte Fahrt
Am erſten Feiertag unternahm Brunhilde vollbeſetzt ihre

erſte Fahrt nach Rothenburg die ſehr gut verlief abgeſehen von
den durch verſpätete Abfahrt und ſehr ſchwierige Landungs
manöver an den verſchiedenen Stellen hervorgerufenen Verzöge
rungen ſo daß nur 5 Stunde für den Aufenthalt in Rothenburg
übrig blieb

Um die löbliche Abſicht des Herrn Demmer Rothenburg durch
die Dampferfahrten zu heben verwirklicht zu ſehen möchten wir
empfehlen an Sonntagen erſtens pünktlich von hier abzufahren
und zweitens Paſſagiere für die Zwiſchenſtationen nicht mitzu
nehmen Zweifellos wird die Fahrt gerade nach Rothenburg von
Sonntag zu Sonntag immer mehr benutzt werden da ſie äußerſt
intereſſant iſt Trotz der Rſtündigen verſpäteten Rückkehr war
jeder Teilnehmer hochbefriedigt zumal auch für das leibliche Wohl
in jeder Weiſe geſorgt war Recht fleißige weitere Benutzung der
Brunhilde die ebenſo ruhig und angenehm wie ihr Bruder Sieg
fried fährt kann nur beſtens empfohlen werden

Vielleicht wird unſer rühriger Herr Demmer auch in den Ferien
die Fahrten noch weiter ausdehnen etwa bis Bernburg oder
Magdeburg um allen die nicht nach der See reiſen konnten einen

r u

Verſuchen Sie nicht
erſt minderwertige Nachahmungen
Nehmen Sie gleich den bewährten
echten Kathreiners Malzkaffee 8225

Anzahl der
Amkliche Bekanntmachungen

Steckbrief
Gegen den Reiſenden Otto Moritz Ludwig aus Halle a

geboren am 7 November 1882 zu Eiſenach welcher der Unter
ſchlagung von mehreren Tauſend Mark dringend verdächtig und
flüchtig iſt iſt gerichtlicher Haftbefehl erlaſſen worden

Es wird erſucht den Ludwig feſtzunehmen und in das nächſte
Gerichtsgefängnis einzuliefern ſowie ſofort Nachricht zu den Akten

39 323810 zu geben
Beſchreibung Ludwig iſt 1,58 m groß von unterſetzter Ge

ſtalt hat geſundes volles Geſicht rote Geſichtsfarbe dunkelblondes
Haar blaue Augen geneigte Stirn breites Kinn kleiner blonder

vpollſtändiges Gebiß Seine Bewegungen ſind ſehr
a

Halle a den 13 Mai 1910
Der Erſte Staatsauwalt
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j 2 herrſchaftl WohnungenVermietungen part u 2 Etage von 6 und 8

n dead Mädchenzimm i der Etageaden e leten nebſt reichl Zubehör event mit
Stallung für Offizier Familie
oder mit Kontor u Niederlage
für Großkaufm f 1 Juli od früh
zu verm Näh Seydlitzſtr 1 III
Porotheenſtr 17 I Et

ſtube u Schlachtehaus in Diemitz
Ecke Berlinerſtraße und Wilh
Berndtſtr 1 Näheres 2b

Triſtstrasse 29
4 hübſche neu eingerichtete Be

3 a e
S S

Wohn

amten Wohnungen 4 u 5 heiz x Parkbad herrſchaftl Wohnung

diese allein
nicht

I SWlatzimmer

möglichſt mit kleinem Ankleide
raum oder Bad komfortabel
möbliert in ruhiger Lage von
Herrn geſucht Offerten mit
Preis u L 13744 an Haasen

8 stein Vog or Halle a 2
Parterre Räume zu Bureauzwecen

mit oder ohne Wohnung
zum 1 4 1911 im Südviertel ge
ſucht Offerten mit Angabe der
Größe u des Preiſes mit bezw
ohne Wohnung unter B 1598
an Rudolf Moſſe Halle erbeten

Offene Stellen
Weibliche

Saubere Aufwartung
für einige Stunden am Vor mittag
geſucht Neue Promenade a 2 Tr

Es ist falsch
Autoreifen als ausschlaggebend zu betrachten
Gesichtspunkte der Wirtschaftlichkeit kommt
die Höhe des Rabatts sondern der Nettopreis und die

nnnnnnnrrreeeeeè oJ m

Erſatz zu ſchaffen

hohe Rabattsätze für den Kauf von
Vom
nicht

durchfahtenen Kilometer in Frage Denn
bestimmen ob ein Reifen billig ist oder

Vergleichen Sie in diesem Sinne die Resultate
mit Continental Pneumatic und Continental Gleitschutz
gegenüber anderen Marken Es gibt dann keine Wahl nur

Suche 1 Juni ordentl ſauberes
Mädchen für die Küche
Ernst Kietsech Leipzigerſtr 77

x Suche 1 Juli ein
à Mädchen f Küche
X und Hausarbeit Frau Reg,

bare Zimmer Küche und reichl
Zubehör ſofort oder 1 Juli z
vermieten Näh Seydlitzſtr 1 III

Südſtraße 48
herrſchaftl Etage Wohn modern

renov 6 Zim Bad Gas ſofort
oder ſpäter zu vermieten

Jn Schkeuditz ſind in neuen
uſern modern einger Wohn

billig Selektr Li b Hausverwalt nBertha Schteutis Wilhelm s erntet S en

x mit Balkon herrl Ausſicht n d
Fgzr 1 Okt z verm Pr 730 Mk

x Näh daſ an d Badekaſſe 9095
2 Stuben Kammer u Küche im

Hintergeb Gr Klausſtr 13 z verm

Mietsgesuche

Jn Villa Gegend

ngebote nebſtS n här an ninduſt traureis Ritterfeld 8021

Mädchen für alles
ſofort weg Krank
heit des jetzigen ge

g ſucht Zu melden HalleZ Königſtr 12 II

Einfaches im Kochen u Haus
halt erfahrenes Mädchen als

Stütze
für Arzthaus auf dem Lande ge
ſucht bei gutem Lohn Meldungen
mit Zeugniſſen u Gehaltsan z
bei Dr Froykng Görzta Arrbalt

x Baumſtr Knoch Hagenſtr 4

Ordentl Arbeiterinnen
für dauernde Beſchäftigung ſucht
BRlechemb Fabrik Jeua

Zum 1 Juni wird für einen
Haushalt in Zehlendorf Vor
ort von Berlin eine tüchtige

öch i u
und ein zuverläſſiges nicht zu
junges Kindermädchen zu zwei
Kindern geſucht Mädchen mit
durchaus guten Zeugniſſen mögen
ſich melden bei

Fran Profeſſor Erdmann
Sall Margaretenſtraße 1

Kasernell amRossplatz Vermisehtesſind 150 qm zölltige Bretter und
Stollen 12 Träger Profil 23
Länge 5 Meter alles wie neu Ingen ueber d

n 4ſofort zu verkaufen 9025 D jon u0 v J eln amen ding GehenWäſchemangeln e verenne wer in
in allen Größen jeder Konkur Berlin Genthinerstrag r

renz übertreffendes Fabrikat
liefort unter Garantie

uPaul Thiele Wäſchemangelfrb Hrennh oh Verkauf

derChemnitz Hartmannſtr 11 der Arbeitoſtätteb Stadtmiſfion Weiden Aoſſen

C Ah
Telephon 2007 v 12 2 g

ar eartikol Noueet Ka

1 Korb 45 10 Körba per

n r Viel Aorzto u Prot gracia e

v1 Rm 11,50 Harzige KhſereAeſte für Waſchkeſſel ne

a 3825 un
euerungen 1 Korb 45 Haus
75 1Rm 10 6 frel Jor

Nur autes Kiefern

Das Wettſpiel zwiſchen den beiden ſchärfſten Rivalen des

S
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